
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Förderung von Kleinprojekten mit dem Regio-
nalbudget 2027 der ILE Naturparkland Oberpfäl-
zer Wald e. V. 
 

Im Jahr 2027 können über das Regionalbudget der ILE 
Naturparkland Oberpfälzer Wald e. V. erneut Kleinpro-
jekte mit einem Gesamtvolumen von 100.000 € gefördert 
werden. 
Es können ausschließlich Kleinprojekte gefördert wer-
den, die im Gebiet der ILE Naturparkland Oberpfälzer 
Wald e. V. (also auch im Markt Moosbach) liegen und 
unter Berücksichtigung nachfolgender Punkte den 
Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, Ar-
beits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und wei-
terzuentwickeln. Hierzu zählen: 
- Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließ-

lich der erreichbaren Grundversorgung, attraktiver 
und lebendiger Ortskerne und der Behebung von Ge-
bäudeleerständen 

- Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Lan-
desplanung 

- Belange des Natur-, Umwelt-, und Klimaschutzes 
- Reduzierung der Flächeninanspruchnahme 
- demografische Entwicklung   
- Digitalisierung 
 

Förderfähig sind im Rahmen des Regionalbudgets z. B. 
Kleinprojekte zur 
- Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements 
- Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher 

Ebene 
- Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit 
- Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen 

Bevölkerung 
- Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepass-

ten Infrastrukturmaßnahmen 
- Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung 

der ländlichen Bevölkerung 
 

Zuwendungs- und Antragsberechtigte: 
- Juristische Personen des öffentlichen und privaten 

Rechts 
- Natürliche Personen und Personengesellschaften 
 

Fördervoraussetzungen: 
Förderfähig sind Kleinprojekte mit Gesamtkosten von 
max. 20.000 € netto, mit deren Durchführung noch nicht 
begonnen wurde.  
Die Zuwendung wird als Zuschuss im Wege der Anteilfi-
nanzierung gewährt. Die tatsächlich entstandenen Net-

toausgaben werden mit bis zu 80 % bezuschusst, maxi-
mal jedoch mit 10.000 Euro und unter Berücksichtigung 
der im Falle der Auswahl im privatrechtlichen Vertrag 
festgelegten maximalen Zuwendung. Kleinprojekte mit 
einem Zuwendungsbedarf von unter 500 Euro können 
nicht gefördert werden. Eigenleistungen bei der Umset-
zung von Kleinprojekten sind nicht förderfähig.  
 

Antrags- und Auswahlverfahren: 
Mit dem Regionalbudget können Kleinprojekte durchge-
führt werden, die der Umsetzung des ländlichen Entwick-
lungskonzepts dienen und im Gebiet des ILE-Zusam-
menschlusses Naturparkland Oberpfälzer Wald e. V. lie-
gen. Alle eingereichten Anträge für Kleinprojekte werden 
auf die Einhaltung der Fördervoraussetzungen geprüft. 
Über die Auswahl befindet das Entscheidungsgremium.  
Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein pri-
vatrechtlicher Vertrag zwischen der verantwortlichen 
Stelle und dem Träger des ausgewählten Kleinprojekts 
geschlossen. Hier werden die Umsetzungsmodalitäten 
geregelt. Erst anschließend darf mit dem Projekt begon-
nen werden. Bei Kostensteigerungen kann lediglich die 
im Vertrag festgelegte Fördersumme erstattet werden.  
 

Termine: 
Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt werden, 
dass der Durchführungsnachweis bis spätestens 
01.10.2027 vorgelegt werden kann. Bei nicht fristgerech-
ter Umsetzung bzw. Vorlage des Verwendungsnachwei-
ses kann eine Übertragung in das Folgejahr nicht erfol-
gen, die Zuwendungen verfallen damit ersatzlos. 
Die Frist für die Abgabe von Förderanfragen endet 
am 27.01.2027. 
 

Antragsunterlagen und weitere Hinweise auf www.moos-
bach.de, oder https://11-freunde.de/de/projekte/regio-
nalbudget.  
 

 
 

Neue Leitung für die Moosbacher Krabbel-
gruppe gesucht 
 

Unsere Krabbelgruppe ist ein schöner und wichtiger 
Treffpunkt für die Kleinsten und ihre Eltern – zum ge-
meinsamen Spielen, Lachen, Austauschen und Kennen-
lernen. Damit dieses Angebot weiterhin bestehen 
kann, wird voraussichtlich ab Januar 2027 eine neue 
Leitung gesucht. Vorkenntnisse sind nicht zwingend er-
forderlich. Es geht vor allem um Freude am Miteinander 
und ein wenig Organisationstalent.  
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Hast du Freude am Umgang mit kleinen Kindern? Hast 
du Spaß daran, die Treffen zu organisieren und gemein-
sam mit den Kindern und Eltern eine schöne Zeit zu ge-
stalten? Dann bist du genau die richtige Person. Melde 
dich gerne bei der jetzigen Leiterin, Julia Weiß, die dir 
alle Fragen rund um die Krabbelgruppe beantwortet und 
dich auch gerne in die Gruppenarbeit einführt.  
Kontakt: Tel. 0160 5879705 
 

 
 

Aktion „Gelbes Band“ 
 

Der Markt Moosbach beteiligt sich wieder an der Aktion 
„Gelbes Band“. Jeder Baum auf öffentlichem Grund, der 
mit einem gelben Band markiert ist, darf gratis abgeern-
tet werden. Die Standorte sind: 

- Brunnenanlage Rosenstraße  
- Eingang Generationenpark  
- Feuerwehrhaus Moosbach 
- Spielplatz Etzgersrieth  
- Streuobstwiese bei Burgschleif 

 

Auch private Obstbaumbesitzer können sich an dieser 
Aktion beteiligen. Wer Obstbäume oder-sträucher be-
sitzt, aber während der Obstsaison die vielen Früchte 
nicht abernten kann, markiert die Bäume und Sträucher 
mit einem gelben Band. Bänder und ein Merkblatt mit 
Verhaltensregeln können im Rathaus Moosbach (Gäste-
Information) abgeholt werden.  
 

Weitere Informationen, auch rechtliche Hinweise, finden 
Sie hier:  
https://www.zugutfuerdietonne.de/blog/schwer-
punkt/ernteaktion-gelbes-band-hier-darf-geerntet-wer-
den   
 

 
Hinweise zum Pflichtumtausch von Führer-
scheinen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Heimatfest 2027 - Nächste Termine 
 

Programmausschuss: Montag, 02.11.2026 um 20:00 
Uhr. Der Ort wird noch bekanntgegeben.  
 

Festschriftausschuss: Mittwoch, 04.11.2026 um 20:00 
Uhr im Rathaus, Besprechungsraum. 
 
 

 
 

Übungen von NATO-Streitkräften 
 

Folgende Übungen für den Bereich Oberfahrenberg – 
Weißenstein b. Pleystein, Gebhardsreuth, Ragenwies, 
Lohhof wurden angemeldet: 
 

24.09. – 25.09.2026: Orientierungsmarsch bei Nacht 
 

Die Bevölkerung wird gebeten, sich von Einrichtungen 
der übenden Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, 
die von liegen gebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition 
und dergleichen ausgehen, wird ausdrücklich hingewie-
sen. Übungsschäden sind innerhalb eines Monats nach 
Beendigung der Übung schriftlich bei der Gemeinde oder 
innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt, in dem 
der Geschädigte von dem Schaden und der beteiligten 
Truppe Kenntnis erlangt hat, schriftlich bei der Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungs-
stelle des Bundes, Regionalbüro Süd, Krelingstraße 50, 
90408 Nürnberg, geltend zu machen. 



Informationen rund um die AusweisApp 
 

Das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 
(BSI) hat darüber informiert, dass Informationsvideos 
zum Online-Ausweis unter folgender Adresse bereitge-
stellt wurden: 
 

https://www.ausweisapp.bund.de/service/infomaterial-
fuer-behoerden 
 

Die Videos decken folgende Themen ab: 
 

 Online-Ausweisfunktion einrichten (Achtung: Das Vi-
deo verfügt über keine Tonspur, sondern stellt alle In-
formationen visualisiert bereit.) 

 Online-Ausweisfunktion mit NFC mobil nutzen für 
Android 

 Online-Ausweisfunktion mit NFC mobil nutzen für iOS 
 So erstellen Sie ein BundID-Konto mit der Aus-

weisApp 
 Von PIN-Brief, Transport-PIN zur sechsstelligen PIN 
 

 
 

Heimatkundlicher Arbeitskreis Moosbach 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gemeinde- und Pfarrbücherei Moosbach 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kreisjugendring Neustadt a. d. Waldnaab;  
Ferien- und Freizeitprogramm Herbst/Winter 
 

Viele interessante Veranstaltungen enthält das neue Fe-
rien- und Freizeitprogramm Herbst/Winter 2026/2027 
des Kreisjugendrings Neustadt a. d. Waldnaab. Schaut 
gleich mal rein und entdeckt, ob etwas Passendes für 
euch dabei ist: https://www.kjr-neustadt.de/  
 

 
 

Filmprojekt gegen Rechtsextremismus – eine 
Information des Bayerischen Innenministeri-
ums 
 

„Radikalisierung beginnt selten mit dem Entschluss, Ex-
tremist zu werden. Oft beginnt sie viel unscheinbarer: mit 
Anerkennung, einfachen Antworten, ersten Feindbildern 
oder dem Wunsch nach Zugehörigkeit. Genau hier setzt 
unsere neue Aufklärungskampagne „EXTREM DURCH-
SCHAUT“ an, die wir vergangenen Donnerstag an der 
Hochschule für Fernsehen und Film München gestartet 
haben.  
 

Den Auftakt bilden die beiden Kurzfilme „Der Weg zu-
rück“, die gemeinsam mit dem Bayerischen Landesamt 
für Verfassungsschutz und der Bayerischen Informati-
onsstelle gegen Extremismus (BIGE) entstanden sind. 
Darin werden die realen Schicksale von echten Ausstei-
gern, die von der BIGE begleitet wurden, von professio-
nellen Schauspielern dargestellt. Sie zeigen eindrücklich 
die persönlichen Erfahrungen der vier Protagonisten, 
machen typische Radikalisierungsverläufe sichtbar, er-
zählen von Wendepunkten und der Entscheidung, die 
Szene wieder zu verlassen.  

WOHNUNGSMARKT  

2-Zimmer-Dachgeschosswohnung mit Küche, Bad, 
E-Heizung, Holz-Kaminofen, 51 m² ab sofort zu ver-
mieten. Miete: 380 Euro + 50 Euro Nebenkosten.  
Interessenten wenden sich an Tel. 0160 98162071 



Die Filme zeigen: Den einen Weg in den Extremismus 
gibt es nicht. Persönliche Krisen, Ausgrenzung, das so-
ziale Umfeld, die Suche nach Orientierung und Zugehö-
rigkeit oder gezielte extremistische Einflussnahme kön-
nen ineinandergreifen und sich gegenseitig verstärken.  
 

Gerade junge Menschen werden durch Extremisten 
heute dort erreicht, wo sie täglich unterwegs sind - im 
Netz. Memes, Kurzvideos oder Kommentare werden ge-
zielt eingesetzt, um Feindbilder zu verbreiten, Grenzen 
zu verschieben und vermeintlich einfache Antworten an-
zubieten.  
 

Deshalb muss Prävention möglichst frühzeitig ansetzen, 
bevor sich extremistische Einstellungen verfestigen kön-
nen. „EXTREM DURCHSCHAUT“ will hierfür sensibili-
sieren, aufklären und Radikalisierungsmechanismen 
sichtbar machen. 
 

Unter www.extrem-durchschaut.bayern.de finden Sie 
die beiden Filme „Der Weg zurück“, einen einordnenden 
Erklärfilm sowie weitere Informations- und Kampagnen-
materialien.  
 

Schauen Sie sich die Filme an. Teilen Sie die Inhalte. 
Sprechen Sie darüber.  
 

Denn Extremismusprävention beginnt mit Aufmerksam-
keit. Und eine starke Demokratie braucht Menschen, die 
genau hinschauen.“ 
 

Ihr Erster Bürgermeister 
 
 
 
Armin Bulenda 
 

 
 

Die nachfolgenden Bekanntmachungen beruhen auf Mit-
teilungen der Vereine. Es wird keine Gewähr übernom-
men.  
 

Montag, 05.10.2026: 
19:00 Uhr Basenfastenkurs CSU Frauenunion Moos-
bach in der Mühlschleif. 
Mittwoch, 07.10.2026: 
09:00 – 12:00 Uhr Beratungssprechstunde für pfle-
gende Angehörige im Rathaus Moosbach (Bespre-
chungsraum EG) 
Donnerstag, 08.10.2026: 
20:00 Uhr OWV-Volkstanzabend im Gasthaus Brand-
stätter, Moosbach 
Samstag, 10.10.2026: 
10:00 Uhr Kinder-Spaß-Programm: Kinder backen eine 
2-Stock-Torte zum Oma- und Opa-Tag im Cafe Eger 
(Anmeldung erforderlich) 
20:00 Uhr Mundartabend „Wöi uns da Schnobl gwachsn 
is“ des Heimatkundlichen Arbeitskreises Moosbach im 
Gasthaus Bodensteiner, Tröbes 
Sonntag, 11.10.2026: 
17:00 Uhr Jahreshauptversammlung Tennisclub Moos-
bach im Cafe Eger, Moosbach 
Dienstag, 13.10.2026: 
19:30 Uhr Sitzung des Marktgemeinderates Moosbach 
im Rathaussaal 

Freitag, 16.10.2026: 
17:00 Uhr Vorlesestunde in der Gemeinde- und Pfarrbü-
cherei Moosbach 
Samstag, 17.10.2026: 
09:30 Uhr Moosbacher Entdeckertouren: Brauereifüh-
rung mit anschl. Bierverkostung in der Brauerei Scheue-
rer (Anmeldung erforderlich) 
Sonntag, 18.10.2026: 
11:15 Uhr Kirchweihwanderung OWV Moosbach. Ab-
marsch vom Marktplatz Moosbach. 
14:00 Uhr Führung im Schloss Burgtreswitz (nur mit An-
meldung) 
 
 

Geschenke-Paradies 
Angela Putzer 

Grub 9 - 92709 Moosbach 
Tel. 09656 1211 

 

Allerheiligengestecke und Grabdeko 
ab Donnerstag, 08.10.2026 
täglich 09:00 – 17:00 Uhr 

oder nach tel. Vereinbarung 

Verantwortlich für den Inhalt:  Markt Moosbach, Brunnenstraße 1, 92709 Moosbach, 1. Bürgermeister Armin Bulenda 
Tel.Nr. 09656 9202-0  Fax 09656 9202-21 Mail: markt-moosbach@moosbach.de  Internet: www.moosbach.de 
Öffnungszeiten des Rathauses: Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 
    Dienstag: 13:00 – 16:30 Uhr 
    Donnerstag: 13:00 – 17:30 Uhr                 Hintereingang Rathaus 


